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Wien ,Mittwoch ,den24 .Jänner1923 .

InErwartungderBundeszuschüssewirddieGemeindedaherzu-¬
nächstnureinenTeildesWohnbauprogrammssosoftin Angriffnehmen
können .DieseskleineBauprogrammumfasstvorallemdieFertigstellung
der vomVorjahrübergebliebenenBautenin der DrorygasseundinJed -. - . - .* - . -

DasWohnbauprogrammderGemeindefür1923. EinerKonferenzderObmän-¬
nerderParteiendesWienerGemeinderates,dieheuteunterdemVorsitz
desBürgermeistersimRatnausestattfand ,legteStR .SiegeldasWohn-¬

bauprogrammder Gemeindefür 1923vor ,zu dessen Durchführunginer - ¬

sterLiniedasErträgnisderneuenWohnbausteuerdienensoll .
DasWohnbauprogrammumfasstwieimVorjahre10Wohnhausbauten

(Hochbauten)undzwar:IX. BezirkLichtentalvierStockwerke,49Woh-

se . 2Milliardenundfür denaufderSchmelz. 6Milliardenveran-¬
schlagt ,sodaßdieDurchführungdiesesengerenProgrammsderGemeinieEingüngendergeradeebensovielKostenverursachenwird ,alsausden /Wohnbausteuer
zweifellosgedecktwerdenkann .FürdieAusführungdesübrigenBaupro-¬
grammswerdendanndiePundeszuschüsse ,dieeventuellenMehreinnahmen
der Wohnbausteuer ,die Aequivalentbeträgeund

nungen ,. ,Triesterstrasse vier Stockwerke ,110Wohnungen ,XI . ,Lory -die AusgatenvonWohnbauanleiheherangezogenwerden.ErgebnisseweitererstrassedreiStockwerke,103Wohnungen,XV. ,SchmelzdreiStockwerke, BeidieserGelegenheitist festzustellen ,dassdasWohnbaupro- ¬
125Wohnungen,XVI. ,PfenniggeldgassevierStockwerke,50Wohnungen,grammdesJahres1922vonderGemeindenahezurestloserfülltwurde.

sevierStockwerke,31Wohnungen,XIX. ,SchegargassedreiStockwerke,Längenfeldgasse,dieWohnhäuserin derEnenkelstrasse,Baldrichgasse
undWehlistrasse,sowie.vier

Stockwerksaufsetzungendurchgeführt .So -
mit sind alle projektierten Bautenmit Ausnahmeder schongenannten

Wohnhausgruppebildet die För -/in der Drorygasseundder Wohnhauskoloniein GroßJedlersdorfvollendet. EE
( einschliesslich der Grundkäufe )

DieGesamtkostendieser Bauten/beliefensich auf 26 . 8Milliarden .Hie -

Funktel
dassindl4 .4 Milliarden ,währenddieGe-¬

als 20%dergesamtenBauarbeitgeleistetsind .DarüberhinaussindmeindezweiFünftel ,also . 4Milliardenzuleistenhatte .DerBund
in denSiedlungenweitere95Häuserbegonnen,beidenennochwenigerhatjedochbishervonseinemAnteilnur . 1Milliardengeleistet/é ,so
als20%derBauarbeitvollbrachtist .DieganzneuaufzuführendendassersocheinenBetragvon . 2Milliardenschuldigist ,währenddie
Siedlungsbautensollenteils SiedlungshäusernachdembisherigenoderGemeindemitinsgesamt12MilliardenihrenAnteilandenBaukostenabge-¬
etwasverkleinertenTyp,teilsnochkleineresogenannteSiedlerhüttentragenunddarüberhinausnochVorschüsseaufdenAnteildesBundesge-

XVII. ,BaldrichgassedreiStockwerke,61Wohnungen,XVIII . ,Staudtgas -EswurdenfertiggestelltdieWohnhausgruganaufderSchmelz,ander

28Wohnungen ,XX. ,VorgartenstrassevierStockwerke,92Wohnungen ,XXI.
ErzherzogKarlstrasseeinStockwerk,100Wohnungen.Zusammen749Wohnun-¬
gen .EinenweiterenTeildesProgrammes
derungdesSiedlungsbaues.HierkommtzunächstdieVollendungjener

vonhat die Gemeindevonvornherein10 %, . s . . 6Milliardenzutragen .Siedlungsbautenin Frage ,dieinfolgedesVersiegensderstaatlichen
BauvorschüsseimJahre1922nichtmehrfertiggestelltwerdenkonnten.VondemRestvon241MilliardenentfielenvertragsgemäßaufdenAnteil
Eshandeltsich dabeium225Biedlungshäuser,bei denenbereits mehrdesBundesdrei

sein ,derenErweiterungaufdieheuteüblicheGrössederSiedlerhäuserleistethat.
späterdurchAnbauoderAufbaumöglichist . ZurZinszahlungam1 .Februarumdl.März.BeiderZinszahlungam.Fe-¬DieKostender10neuenHochbauten,dieimeinzelnenzwischen

bruarentfälltdieEinhebungvonPetriebskosten,dadiese ,soweitsiezweiundschtMilliardenschwanken,belaufensichzusammenauf52. 4
durchdieBezahlungdesUebergangs¬imMonatJännerauflaufen,Williarden.FürdieFertigstellungderzweiBautenin derDrorygassebegonnenRahmendes undzinæesgetilgtsind ,DieBetriebskostenbeginnendahererstundin Groß-edlersdorf ,welcheim/Wohnbauprogramm1922worden sind , ab1 .FebruarzülaufenundwerdenzumerstenMalam1 .MärzvondenMie-¬unterDachgebracht/dannjedochinfolgedesAusfallsderstaatlichen

Zuschüsseeingestelltwerdenmussten,ist imheurigenJahrenocheinternzuzahlensein -Als BetriebskostenwerdenhauptsächlichinBetmacht
kommendie Hausbeleuchtungskosten ,die AanalräumergebührenunddieRauch-¬Betragvon . 7Milliardenerforderlich .Dazukommendie
fangkehrerkosten .Dadie KanalräumungsgebührenallmonatlichmiteinemGemeindezuschüssezumSiedlungsbauunddieBeitragsleistungenderGe-¬
VielfachendesFriedenszinesbestimmtwerdenunddieRechnungenüberdiemeindefürgrössereHausreparaturen.

DieBedeckungdieserKostenwirdnuninfolgenderWeiseveran -RauchfangkehrungdieZeit ,fürwelchesiezuentrichtensind ,angebene
schlagt:VorallemistdieDurchführungdesgesamtenFrogrammsdaraufkömnensichSchwierigkeitennurbezüglichderHausbeleuchtungergeben,
aufgebaut ,daßderBundauchimheurigenJahredie imVorjahreverein -dadie Gas -undElektrizitätswerkebegreiflicherWeisenichtimsiande
barteVerpflichtungzurSeitragsleistungübernimmt.ZudiesemZweckhatsind,dieAblesunginallenHäuserngenaumitdem1 .Februardurchzufüh-¬
dasGemeindedasBauprogrammdemBundesministeriumfürsozialeVerwal-ren .EswirddaherindenmeistenHäusernimLaufedesFebruareineRech-¬

nungeinkassiertwerden,dieeinenGas-undStromverbrauchbetrifft,tungübermittelt ,umseineBustimmungeinzuholen .
BereitsimVorjahrehatjedochderBundseineBeitragsleistun-derteilsimJänner,teilsimFebruarstattgefundenhat .Indenmei-¬

gennichtvollerfüllt .Sosehrnunzuhoffenist ,dassindiesemJah -stenFällenwirdeineentsprechendeAufteilungdesHechnungsbetragesnach
rediebundeszuschüsse,welchedieVoraussetzungdervollkommenenDurch-TagenaufdiebeidenMonateJännerundFebruarmöglichsein .Wojedochauf besondersgenaueTeilungWertgelegtwird ,weildieJännerkostenvomführungdesgesamtenBauprogrammsbilden ,tatsächlichgeleistetwerden,

2

dagegensomußandererseitsdieGemeindedochzunächstmitihreneigenenMittelnHauseigentümerauseigenem,dieFebruarkostenvondenMieternzutra-¬
rechnen.AusderWohnbausteuererwartetsieeinErträgnisvon36Milliargensind,empfiehltderMagistratimEinvernehmenmitdenDirektionen
denKronen.HievonsollenwieAmvorjahreinZehntel,. s .. 6Milliar-derbeidenstädtischenWerke,denHausbesitzernundMietern,dieAblesung
denKronenalsReparaturbeiträgezurErhaltungeinsturzgefährlicher
Häuserverwendetwerden.DieQuotefürdieSiedlerwirdebenfallswie
imVorjahremitäreiZehntel,. i .10. 8Milliardenbemessen,vondenen
6MilliardenfürdieFertigstellungderbereitsbegonnenen,der
RestfürneueSiedlungsbautenverwendetwerdensoll .FürdieWohnhaus-¬
bautender Gemeindeverbleibt also ein Betragvon . 6Milliarden ,der

( t6unmittelbarzurVerfügungsteht.

amGasmesserbezw .Elektrizitätszähleram1 .Februarselbsteinvernehm-¬
lich vorzunehmen.In Fällen ,wodieseAblesungausirgendwelchenGründen
strittig oderunmöglichist ,mögedie InterventiondesstädtischenGas-¬
oderElektrizitätswerkesangerufenwerden ,welchesdie Ablesungdurch
einhiezubeauftragtesOrganvornehmenlassenwird.
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